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Ich kann ja viel verstehen, aber aus Sicherheitsgründen habe ich ja nun noch nie gehört bei MS
Office ...

Wenn man selbst der Meinung ist, effektiver mit MS Office zu arbeiten und das sich kauft - ok
(Home + Student kostet aktuell wohl 150 €).

Ich habe z.B. auch eine Sibelius-Lizenz (Notensatz), obwohl ich mit Schülern mit MuseScore
arbeite. Für meine Arbeitszeit ist es mir das wert, für die Schüler fände ich 200 € für eine Edu-
Lizenz etwas happig.

Wenn man das für die pädagogische (!) Arbeit in der Schule haben will, die Schüler das also
auch zu Hause brauchen, ist es natürlich Irrsinn, jeden Schüler 150 € bezahlen zu lassen (das
wären dann ja 150 000 € bei 1000 Schülern).

Dann würde sich eine FWU-Lizenz lohnen ( Beispielrechnung z.B. hier:
https://www.teamsoft.de/infowelt/micro…g-fuer-schulen/ ), unsere Schule würde das ca. 10 000
€ pro Jahr kosten.

Beim Betriebssystem ist die Sache komplizierter, weil es ja oft schon bei den Endgeräten dabei
ist. Bei den Geschäften, die die Geräte auch ohne Windows Lizenz anbieten, sieht man, dass die
Kosten pro Lizenz etwa 60 - 80 € (Home) oder etwa 100 bis 150 € (pro) betragen. Windows 10 S
ist "kostenlos" (dafür aber an Bing + MS App Store gekoppelt). Hier kann man das z.B. sehen:
https://www.campuspoint.de/lenovocampus-t…20ljs02w00.html

Alles in Allem ist es m.E. gar nicht so einfach zu sagen, wie viel MS Lizenzen nun z.B. für eine
Schule kosten.

1https://www.lehrerforen.de/thread/42722-digitale-schule/?postID=461985#post461985
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